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Kreuzworträtsel Nr. 51

Waagrecht:
1 ; 2 ?????; 3 ejne Hauptstadt im

Balkan; 4 am Haus zu besichtigen; 5

Jahrbücher; 6 Mädchenname; 7 und noch ein
Mädchenname; 8 eine Weltmacht (engl.); 9

wird geschworen; 10 ????????; 11 Confi-
türenirtarke; 12 so etwas wie ein Storch; 13

wo das Schi« hält; 14 mit was wird die
Schiffsgeschwindigkeit gemessen?; 15 wo viele
studieren; 16 Hochmut kommt vorher; 17 ??;
18 das französische Heu; 19 ..W (Autofabrik);
20 verdoppelt, ein bekannter Ali; 21 das
englische nein; 22 Doppelbuchstabe (Schnarchton!);

23 und 24: (ein Wort); 25

so sagt der Esel! 26 verdoppelt: kennt jeder
Fuhballfreund.

Senkrecht:
1 bereits; 2 Umschreibung für «elendes

Nest»; 3 Schmerzenslaut; 4 e isch kei ganzi
Portion; 5 kein friedliches Instrument; 6
chemisches Zeichen (Nickel); 7 wenn's nur der
Tischwein isf, steht's mies!; 8 die Hauptperson!;

9 Bund schweizerischer Architekten; 10

die Jagdgötfin; 11 kann hoffentlich bald
heimgehen; 12 der Bruder vom Ric; 13 wie 3 senkrecht

und doch nicht gleich!; 14 so rief man
beim Lambeth walk; 15 Benzin und Oelmarke;
16 Ideen sind rar!; 17 und Glauben;

18 Autozeichen der Engländer; 19 an
und Stelle; 20 wer lange auf die Freundin
wartet, steht so tief im Schnee; 21 siehe 21

waagrecht; 22 das Jawort des Tessiners; 23

wird vom Engländer oder Amerikaner erzählt;
24 geschützter Ankerplatz; 25 diesen Brei habe
ich nicht gerne I

Kreuzworträtsel Nr. 50

Auflösung: «Das Schicksal setzt den Hobel
an und hobelt alles gleich.»

Seltsame Sachschäden
(Aus der Versicherungspraxis)

Vor einiger Zeit stand in einem
Schadenanzeige-Formular folgende
Erklärung über den Hergang eines
Unfalles:

«Als ich mit der Milch in die Molkerei ging,
kam der Hund aus der Wiese gerannt. Er
begrüßte mich. Er rann.te vor lauter Freude an mir
hinauf. Frau Meier, welche sich ebenfalls in

die Molkerei begab wollte der Hund auch.
begrüben. Sie fürchtete den Hund und schüttelte
ihre zwei Milchkesseli in der Luff herum. Da

bekam der Hund Angst und schnabfe Frau M.
ins Bein.»

+

Was für komische Unfälle es doch
hin und wieder gibt, beweist nachstehendes

Beispiel:
«Mein Sohn und ein Mädchen spielten

miteinander. Da mein Sohn das Mädchen
umarmen wollte kam mein Hund und bih es in
den Arm.»

Interessant wäre noch zu wissen, wie
alt der betreffende Sohn ist, doch
darüber schweigt die Geschichte. P<-

j ^ Hand in Hand

Aarau Hotel Aarauerhof

gehen die Qualitäten der
KUche und des Kellers.
Der Gast ist befriedigt.
Direkt am Bahnhof

Restaurant Bar Feldschlöüchen-Bier

Tel. 259 71 Inhaber: E. Pflüger-Dietschy
Gleiches Haus: Salinenhoiel Rheinielden

Alter Cognäkler
Dieser Tage hatfe unsere Kompagnie

ein Probeschiefjen mit dem Karabiner.
Einem Kanonier ist das Glück gar nicht
hold, und er schieht gleich zwei Nuller

nacheinander. Der Oberleutnanf, der
das sieht, fragt den Kanonier: «Hee,
Fuhrer, wo schieht Dir hi?» Worauf
dieser zur Antwort gibt: «Ig kenne die
Gäged nid, Herr Oberlütnant!» A T-

DIE EWIGE FRAGE

Waas? Sie sind nöd im Dienscht? Waas? Sie sind immer no im Dienscht?
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Wssgrsckt:
1 2 ?????,- Z sjns iisupiztsclt im

ösiicsn: 4 SM iisuz ru bszickiigsn,' 5 iskr-
bücksr? 6 r/scicksnnsmsi 7 unci nock sin
r/scicbsnnsms: 3 sins Wsltmsckt (engl.): 9

wirci gszckworsn? 10 ????????: 11 Lonti-
türsnrNsrlcsi 12 zo stwss wis sin 5torck: 13

wo clsz 5ckitt ksit,' 14 mii wss wirci ciis 5ckittz-
gszckwinciigicsii gsmszzsn?: 15 wo visis ztu-
ciisrsn: 16 Liockmui kommt vorksr? 17
13 cts5 irsnrözizcks i-isu: 19 .W (^uiotsbriic):
20 vsrcloposlt, sin bslcsnntsr ^ii: 21 cisz sng-
iizcks nsin/ 22 Oooosibuckztsbs (5cknsrck-
ton!)- 23 unci 24: (sin V/ort),- 25

50 zsgt cisr Lzsi! 26 vsrcioopsii: icsnnt jscisr
Luizksiltrsunci.

Zsnlcrsckt:
1 bereits: 2 Umzckrsibung tür «slsncisz

t^iesi»! 3 5cbmsrrsnzlsut: 4s isck icsi gsnri
Portion? 5 icsin trisciiicksz inztrumsnt: 6 cks-
mizcksz rlsicksn (klicicsi): 7 wsnn'z nur cisr

liîckwsin ist, ztskt'z rniszl: 3 ciis iisuptosr-
zon!: 9 IZunci sckwsirsrizcksr Xrckiislcisn: 10

ciis isgcigöttin: 11 icsnn kottsntiick bslcl ksim-
gsksn: 12 cisr iZruclsr vom iìic: 13 wis 3 zsnic-
rsckt unci ciock nicki gisick!: 14 zo rist msn
bsim i.smbstb wsiic: 15 ösnrin unci Osimsrics:
16 Icissn zinci rsr!; 17 unci Oisu-
bsn: 13 ^uiorsicbsn cisr Lnglsncisri 19 sn
unci 5tsiis: 20 wsr isngs out clis Lrsunciin
wsrtst, ztskt zo tist im 5cknss: 21 zisks 21

wssgrsckt: 22 cisz iswori cisz Iszzinsrz,- 23

wirci vom Lnglsncisr ocisr ^msriicsnsr srrskit:
24 gszckütrtsr /»nlcsrplstr: 25 ciiszsn iZrsi ksbs
ick nickt gsrns I

Kreuivortriitikel Irir. 5t>

^utiözung: «Osz 5ckiciczsl zstrt cisn biobsi
sn unci kobsit siisz gisick.»

LsItLÄMs Zaeliseliâcisti
(^uz cisr Vsrzicksrungzorsxiz)

Vor sinigsr ?s!t ztsnci ir> sinsm
Zcnscisnsnzsigs-r^ormulsr toigsncis c:r-

Iclsrung üizsr cisn >-isrgsng sinsz I-In-
islisz:

«/>iz ick mit cisr /Vu'ick in ciis -Vìoiicsrsi ging,
icsm cisr i-iunci suz cisr Wiszs gsrsnni. Lr bs-
grürcie mick. Lr rsnn,ts vor isutsr Lrsucis sn mir
kinsut. Lrsu //sisr, wsicks zicb sbsntsüz in
ciis /V^ollcsrsi bsgsb woiiis cisr Liunci suck.bs-
grühsn. 5is türckists cisn >-iunci unci zcküttsiis
ikrs rwsi /Vìilcklcszzsli in cisr I.uti ksrum. Os
bsicsm cisr Liunci ^ngzt unci zcknsbts Lrsu
inz 3sin.»

Wsz lür icomizciis i^nisils sz ciocii
iiin unci wiscisr giizt, izswsizt nsciizts-
iisncisz ksizioisi:

«/v^sin 5okn unci sin //scicksn zpisitsn mit-
sinsncisr. Os msin 5okn cisz //scicksn um-
srmsn woüts icsm msin iiunci unci bih sz in
cien /»rm.»

Intsrszzsnt wsrs nocii zu wizzsn, wis
s!t cisr izstrstksncis 8oiin ist, ciocii cisr-
üosr zciiwsigt ciis Lszctiiciits. k'i

F ^ kÄNÄ in kanli

KM
cretien clie «Jusiità'ten cler
KUclie uncl cles Kellers.
Oer (Zsst ist dekriectixt.
Direkt sm kslintiok

lîestsursnt ksr r^eIciscri>c>t!crien-kZ>er

i^ei. Z Z9 7I Iniisber: IZ. pfiülser-vietsctiv
(ZIeicbes Usus: 8»Iinenti«teI kkeiàllten

viszsr Isgs iistts unzsrs Xomoagnis
siri i^rooszciiisizsn mit cism Xsrstzinsr.
l^insm Xsnonisr ist cisz (?Iüclc gsr riiciit
iioici, urici sr zcliiskzt gisicii zwsi iXullsr

nsclisinsncisr. vsr Otzsrlsutnsnt, cisr
cisz zisiit, trsgt cien Xsnonisr: «>-Iss,

I^uiirsr, wo zciiiskzt vir iii?» Worsut
ciiszsr zur Antwort giizt: «Ig Icsnns ciis

Lsgsci nici, i-tsrr Oosriütnsnt » ^ I-

^/gg8? Zis Zincl immsr no !m lllönsciit?
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